
pianohaus % ßhm, Dusseldorf
■ Info.! Fritz Lenz .Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollottiealer ■
Gl -rPianos • Flügel • Harmoniums

Ph onola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte■ ■
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Ijlflustkalische Ausbildung
II elene u. Haviii Ijürker. staatlich gepri

von. den Anfangsgründen ah in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik,

ruft, Kaiserstraße 19 1- Sprechzeit 4—5. J

Mittwocli den 17 Nov . (ß uß und BeUag)
(•rwrliloMBen

Donnerstag, den 18. Nov., abends 7 t/i Uhr
Abonnement 2 statt 1

Zum ersten Male:
Hie Belize Exzeilense

Freitag, den 19. Nov., abends 7 1/? Uhr
Abonnement 1 statt 2

ifEiK'iioii
Samstag, den 20. Nov., abends 'S Ulir

Abonnement 3
Die selige llx/.rllenz

Sonntag den 21. Nov , abends ? Uhr
Abonnement 4
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Diatarichs Fflaschenbiere i". »»f^i\hmiul»l
und zwar: "Dieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieteridi's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. J frei Haus exkl.
Dieteridi's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

K ofer Bfefe%:%ia :lid p,°9% Brauerei Gebr. Dieterich B.-O. Düsseldorf
Sr+trmlVcr+lf* Rlir+lVmnHlnn^ Hindenburgwa[l25,a.Kaise.-Wilhelm-Denknia!ocndUD scne Ducnnanaiung _ p ernm f I2685 _ Gegründet i8w -

■ — Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ==
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost : Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^V^ufeW^Mli^^E^



'**8S&'Schürzen ^Konfektion
f/egante.

Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66

0)
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Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762.

Uoi&teäwjg wild 109TUnuben
ixyifi&LÄn rneinerrVaCofea.L

^ cüiicfiGlox&en'zeicäeribe-
CUlee&bi.33 gegenüber aJebz*

-basiert die Zusammenstellung
der^berühmten

•y

Xrugerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

könnt gegeöew.

t

Wilh. Arnold nachr.
Carl DucHioeüev

Kohlen, Koks, Briketts
Lteopoldftr.15 u. fäerzogftr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement JES Abonnement 33

Dienstag, den 16. November 1915:

DER STROM

Drama in 3 Akten von Max Halbe.

Spielleitung: Bela Duschak.
Personen:

Frau Philippine Doorn............ Else Kit* ner
Peter Doorn, Gutsbesitzer und Deichhauptmann ^ I Ludwig Mayr
Heinrich Doorn Strombaumeister R . . Max Bing
Jakob Doorn (17 Jahre all) ^cnKe, Kurt Gol dberg
Renate, Peters Frau............. Gisela Hawe.ka
Reinhold Ulrichs.............. Hans Werder
Hanne, Dienstmädchen............ Maria Heber Rosen
Die Handlung spielt an de.r Weichsel, der erste Akt an einem Februar-Sonntag

die beiden anderen zehn Tage darauf am Nachmittag und Abend.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten

Kassenöffnung u. Einlaß 67* Uhr Anfang Vj„ Uhr Ende ungef. 10 Uhr

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski [Dresden)

Vollständige Ausbildung für
ÜPl'R und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Gra[-A.doIf-Strafle 32 II iq Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhoi

und \/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilbermannGrabensir.
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Neuheiten in
feösr-Reiherhüten, frauerhütenetc.

Gute Qualitäten, billigste Preise! «

Johanna JYlichbu, geb. leeser EuckhaFlingerstr.
P

HUü BRH6SS, Msseldort
Orientteppiche

Kasernensfratje 27
Telephon543 und 8543

teppidie, Dekcraüonen, Polstermöbel
Sardinen, möbel- u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein-
kauf im Orient

Graf Adolfstr. 83-87 HERBEBT SCrfLLEB Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle TnZltS^T^J'mri

KrUpol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben dl& b@St@H

Konsepuaiorinm dßp nfiüsiii, Eiirensirafleioh umgeht -m ,&« zeigen der Tonwt m
iLeitung: Hofkoiizertmeister Julian Gumpeit « lirwad

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Qes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsjnedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

IHaild- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SL XXd.- Flügel
sind klangvoll.

and- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

IVC S*. lO. «± - Pianos
sind unübertroffen.

r~
Preise der Plätze und der Billettstener

Proszeniumiogen............. 4.45 und 0.55 = 5.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 3.60 , 0.40 = 4.—
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......, 2.7(1 . 0.30 = 3.-
I. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen....., 2.70 , 0.30 = 3.-
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 2.25 . 0.25 = 2.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 2 70 „ 0.3 )=-3.—
1. RangSeitenlogel— 4ersteReihe,5 16 zweite Reihe . 2.25 , 025 = 2.50
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5 — 16 dritte Reihe........„ 1.80 . 0.20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe.......... -••'. 2.25 , 0 25 = 2.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkett................ 2.25 . 0.25 = 2.50
Stehparkett .............., 1.35 . 0 15= 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 . 0.15'= 1 25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........., 0.90 , 0 10 = 1 —
2. Rang Seitenloge 2. un«* 3. Reihe......, 0'90 „ 0.10 = 1.
2. Rang Proszeniumloge..........„ 0,90 „ 0.10 = 1. -
Sitzparterre...............„ 0 9.') , 0 10 = 1. -
Stehparterre .............., 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz......... . . . , 0.45 , 0.05 = 0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden StUetteuren zu haben.
Umbesetzungen Infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags i ' Ulu
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

£llfj¥ XriCflCr Flöge!» Pianinos, Harmoniums
4»MV W««»llfe&gfcft ----------------- Teilzahlung. Miete. Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875

Teilzahlung, Miete, Umtausch
Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

5E5HH5H5H5HSH5H5HSa5H5H5H5E5a5H5H5H555H5H5H5H5H5HEH5H5m

i

E

/Zewiffenhafte, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräuferlihbäder,Padjungen, Sülle, iTlaffage bei
'C Rheuma, Gicht, Ichias, Beinleiden,Bellgymnaffik, Sfärkungsmaiiugen, Entfettungskuren.

Crnu ff Xk)nHar ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlafieurin.
TIUU li« WU11C1, Hdersllraf3e881 - näht- ßauptbahnhof.

Httefte uon Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des 3n- u. Buslandes [owle helfe Empfehlungen flehen zu Dienften.

gasasssasasHsasas Hsaszsasasasas asHSHsasasasHBasasasssHEifl

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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